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1. ZWEI UNIVERSITÄTEN – EIN STUDIUM: DaF/Z im vietnamesisch-

deutschen Kontext 

Die Eröffnung des binationalen Masterstudiengangs „Deutsch als Fremd- und Zweitsprache im 

vietnamesisch-deutschen Kontext“ stellt den Höhepunkt einer jahrelangen Kooperation und 

Partnerschaft zwischen dem Herder-Institut der Universität Leipzig und der University of Languages 

and International Studies (ULIS) der Vietnam National University (VNU) Hanoi dar. In jährlich 

stattfindenden Workshops wurde das Curriculum in intensiver Zusammenarbeit entwickelt und 

einzelne Module im Hanoier Masterstudiengang bereits gemeinsam im Team-Teaching 

unterrichtet. 

Die University of Languages and International Studies (ULIS) der Vietnam National University 

(VNU) Hanoi ist eine von drei Hochschulen in Vietnam, an denen Germanistik als Hauptfach 

studiert werden kann, und die bislang einzige, die auch einen germanistischen 

Masterstudiengang anbietet. Sie wurde 1955 gegründet und im Jahr 1993 mit zwei weiteren 

Hochschulen zur VNU Hanoi zusammengeschlossen. Mittlerweile zählen zur VNU Hanoi rund ein 

Dutzend Mitgliedshochschulen und Institute, die das komplette Spektrum akademischer Fächer 

abdecken. Bei den „QS University Rankings: Asia 2016“ rangierte die VNU Hanoi als beste 

vietnamesische Universität auf Platz 139 der asiatischen Universitäten.  

Die zur ULIS gehörige Fakultät für Deutsche Sprache und Kultur wurde 1992 gegründet und gilt 

als die führende Deutschabteilung in Vietnam. Die Abteilung pflegt enge Kontakte zu allen in 

Vietnam tätigen deutschsprachigen Institutionen (Deutsche Botschaft, Österreichische Botschaft, 

DAAD, Zentralstelle für das Auslandsschulwesen, Goethe-Institut etc.) und zu allen anderen 

Deutschabteilungen vietnamesischer Hochschulen. Darüber hinaus pflegt sie eine dynamisch 

wachsende Zahl an internationalen Kooperationen, richtet regelmäßig internationale 

Fachtagungen aus und setzt sich für eine immer stärkere regionale Zusammenarbeit der 

Deutschabteilungen und Deutschlehrerverbände Südostasiens ein. 

Das 1951 gegründete Herder-Institut (HI) ist eine der angesehensten und traditionsreichsten 

Einrichtungen in den deutschsprachigen Ländern im Bereich der Forschung und der Lehre von 

Deutsch als Fremd- und Zweitsprache. Seit 1964 gibt das Institut mit der Zeitschrift Deutsch als 

Fremdsprache ein national und international renommiertes DaF-Periodikum heraus; 1968 wurde 

am Institut der weltweit erste Lehrstuhl für Deutsch als Fremdsprache eingerichtet. Zurzeit studieren 

am Herder-Institut etwa 800 DaF/Zler/innen, davon ungefähr 300 aus dem Ausland. Neben der 

Partnerschaft mit der ULIS bestehen zahlreiche weitere internationale Hochschulkooperationen.  

Der Studiengang trägt der zukünftig stärker gewichteten Rolle des Deutschen als Wissenschafts-, 

Berufs- und Kultursprache in Vietnam und in der Region Südostasien Rechnung und ist der erste, 

der in Vietnam eine Spezialisierung in DaF/Z mit einer zusätzlichen linguistischen Orientierung 

ermöglicht. In Deutschland ist es das bisher einzige DaF/Z-Studium mit einer Spezialisierung auf 

den südostasiatischen Raum. 



 
Studienführer: M.A. Deutsch als Fremd- und Zweitsprache im vietnamesisch-deutschen Kontext 

 

 

 3 

Der binationale Master ist sowohl forschungs- als auch anwendungsorientiert, wobei den 

Studierenden die erforderlichen fachlichen Kenntnisse, Fähigkeiten und Methoden so vermittelt 

werden, dass sie zu eigenständiger Arbeit, selbstständigem Denken und 

verantwortungsbewusstem Handeln u. a. in den Bereichen Lehre, Forschung, Bildungs- und 

Verlagswesen sowie Kulturaustausch befähigt werden. 

2. VOR DEM STUDIUM 

2.1 BEWERBUNGS- UND AUSWAHLVERFAHREN (STUDIENBEGINN IN LEIPZIG) 

Fachspezifische Zugangsvoraussetzungen sind ein erster berufsqualifizierender Hochschul-
abschluss in den Fächern Deutsch als Fremdsprache, Deutsch, Germanistik, German Studies, 
Linguistik, Fremdsprachendidaktik, Literaturwissenschaft oder verwandter Fächer bzw. ein 
Nachweis darüber, dass bei geordnetem Studienverlauf dieser Abschluss bis zum Beginn des 
Masterstudiums erreicht werden kann. 

Bewerber/Bewerberinnen müssen bei der Bewerbung zum Studiengang entsprechend der 
Niveau-Festlegungen des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens folgende Qualifikation 
nachweisen: 

 in Deutsch mindestens das Sprachniveau C1 sowie 
 in Englisch mindestens das Sprachniveau B2 (rezeptiv) 

Vietnamesischkenntnisse sind für das alltägliche Leben in Vietnam von Vorteil, aber nicht 
Voraussetzung für das erfolgreiche Absolvieren des Studiums an der ULIS, da die 
Lehrveranstaltungen ausschließlich in den Sprachen Deutsch und Englisch abgehalten werden. 
Zwei Grundkurse Vietnamesisch werden für die Leipziger Studierenden als Wahlpflichtfach 
angeboten. 
 

Bewerbungsverfahren 

a) Bewerber, die ihren ersten Hochschulabschluss in Deutschland absolviert haben bzw. aktuell 

anstreben, bewerben sich online über das AlmaWeb-Portal. Dort finden Sie eine detaillierte 

Anleitung der einzelnen Bewerbungsschritte. Das Portal wird am 1. Mai für Bewerbungen auf 

die Masterstudiengänge geöffnet. 

Gleichzeitig muss Ihre schriftliche Bewerbung mit den erforderlichen Unterlagen bis zum 31.5. 

des Jahres beim Herder-Institut der Universität Leipzig eingegangen sein, und zwar per Post an: 

Prof. Christian Fandrych 
Universität Leipzig 
Herder-Institut 
Beethovenstr. 15 
04107 Leipzig 
 

https://www.uni-leipzig.de/studium/vor-dem-studium/bewerbung/online-bewerbung/
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b) Bewerber, die ihren ersten Hochschulabschluss im Ausland absolviert haben bzw. aktuell 

anstreben, bewerben sich über uni-assist e.V. Die Bewerbungsunterlagen müssen dort sowohl 

online hochgeladen als auch postalisch an uni-assist e.V. bis zum 31.5. gesendet werden. Das 

uni-assist-Portal wird ab dem 1.4. für Bewerbungen geöffnet.  

Für die Bewerbung werden folgende Bewerbungsunterlagen benötigt: 

 ein tabellarischer Lebenslauf 

 ein Zeugnis der Hochschulzugangsberechtigung oder ein als gleichwertig anerkanntes 

Zeugnis (Abiturzeugnis) 

 ein Zeugnis über einen ersten berufsqualifizierenden Studienabschluss im Fach Deutsch 

als Fremdsprache oder einem vergleichbaren Studiengang bzw. ein Nachweis darüber, 

dass bei geordnetem Studienverlauf dieser Abschluss bis zum Beginn des Masterstudiums 

erreicht werden kann 

 eine Fächer- und Notenübersicht („Transcript of Records") über alle bereits erbrachten 

Abschlüsse bzw. Prüfungsleistungen (Hochschulzugangsberechtigung, Studiengänge) 

 gegebenenfalls vorhandene Nachweise über eine studiengangspezifische 

Berufsausbildung, freiwillige Praktika oder ähnliche, einen Bezug zum beabsichtigten 

Studium aufweisende Aktivitäten 

 eine schriftliche Begründung für den Studienwunsch (Motivationsschreiben) 

 ein Nachweis über die erforderlichen Sprachkenntnisse im Englischen: rezeptive 

Kenntnisse (LV) mindestens auf dem Niveau B2 

 Studierende mit einer Hochschulzugangsberechtigung aus dem Ausland: Nachweis über 

Sprachkenntnisse im Deutschen auf dem Niveau C1 (Eignungsfeststellungsprüfung (EFP) 

oder anerkannte Sprachzertifikate für Niveau C1 bzw. TDN-3 (spätestens bei Anreise)) 

oder einen Nachweis über das erfolgreiche Absolvieren eines vierjährigen 

Bachelorstudiengangs in Germanistik bzw. Deutsch als Fremd- und Zweitsprache (oder in 

verwandten Fächern).  

Bitte reichen Sie die Unterlagen vollständig ein. Sind die Unterlagen nicht vollständig, kann keine 

Bearbeitung garantiert werden. 

Das Auswahlverfahren ist zweistufig: 

1. Prüfung der eingereichten Bewerbungsunterlagen auf fachliche Eignung; 

2. ein Auswahlgespräch (persönlich oder per Skype/telefonisch). 

Die Zulassung zu den Masterstudiengängen am Herder-Institut erfolgt gemäß der Auswahlordnung 
der Philologischen Fakultät vom 8. April 2011. Hiernach sind für die Zulassung folgende 
Auswahlkriterien vorgesehen, für die jeweils separat Beurteilungen vorgenommen werden: 

 die zum Zeitpunkt der Eignungsfeststellungsprüfung vorliegenden Noten des zugrunde 
liegenden ersten Hochschulabschlusses (Wichtung mit einem Anteil von 60%); 

https://www.uni-assist.de/bewerben/online-bewerben/
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 zusätzliche Qualifikation für einen wissenschaftsorientierten Masterstudiengang Deutsch 
als Fremdsprache (Praktika, Auslandsstudium, weitere Fächer, Berufstätigkeit, weitere 
Erfahrungen) (Wichtung mit einem Anteil von 20%); 

 Motivationsschreiben (Wichtung mit einem Anteil von 20%); 
 zusätzlich: Auswahlgespräch 

Die Gesamtbeurteilung ergibt sich aus den jeweils gewichteten Einzelbeurteilungen. 

Nach Prüfung der Bewerbungsunterlagen durch die Auswahlkommission des Herder-Instituts 
erhalten Sie im Erfolgsfall eine Einladung zu einem 20-minütigen Auswahlgespräch. Das 
Gespräch findet i. d. R. im Juni am Herder-Institut der Universität Leipzig statt. 

 

2.2 VORBEREITUNG AUF DEN AUSLANDSAUFENTHALT in Hanoi 

Die Leipziger Studierenden werden auf vielfältige Weise auf ihren Aufenthalt in Vietnam 
vorbereitet. In regelmäßigen Beratungsterminen mit der / dem StudiengangskoordinatorIn und der 
Studiengangsleitung sowie in einem Vorbereitungsworkshop werden sie mit wichtigen Merkmalen 
des gemeinsamen Studiengangs vertraut gemacht und erhalten u. a. Unterstützung bei 
Wohnungssuche und Immatrikulation in Hanoi. Daneben werden Treffen mit am Herder-Institut 
anwesenden vietnamesischen Studierenden und Dozierenden angestrebt. Über organisierte 
Skype-Gespräche können sie sich außerdem mit den vietnamesischen KommilitonInnen 
austauschen.  

Bei der sprachlichen Vorbereitung auf den Auslandsaufenthalt kann z. B. das Tandem-Programm 
des Sprachenzentrums der Universität Leipzig hilfreich sein.  

http://www.sprachenzentrum.uni-leipzig.de/hi.site,postext,tandem-buero.html  

Das Spracheninstitut an der UL bietet Vietnamesisch-Kurse an.  

https://home.uni-leipzig.de/sprachen/unsere-sprachen/ostasiatische-sprachen/#vietnamesisch 

 

2.3 IMMATRIKULATION 

2.3.1 Immatrikulation an der Universität Leipzig 

Informationen zur Einschreibung an der Universität Leipzig sind unter folgendem Link zu finden:  

https://www.uni-leipzig.de/?id=260  

2.3.2 Immatrikulation an der ULIS Hanoi 

Für eine erfolgreiche Immatrikulation an der ULIS müssen die Leipziger Studierenden bis zum 15. 

September folgende Dokumente auf Englisch in digitaler Form einreichen:  

1) das ausgefüllte und unterschriebene Bewerbungsformular (wird von der Leipziger 
Koordination bereitgestellt) 

http://www.sprachenzentrum.uni-leipzig.de/hi.site,postext,tandem-buero.html
https://home.uni-leipzig.de/sprachen/unsere-sprachen/ostasiatische-sprachen/#vietnamesisch
https://www.uni-leipzig.de/?id=260
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2) von der Hochschule beglaubigte Nachweise der bisherigen Hochschulabschlüsse inklusive 
Transcript of Records 

3) Medical Examination Certificate (kann aus Deutschland mitgebracht werden) 
4) Nachweis über rezeptive Englischkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens 
5) Stipendiennachweis 
6) Kopie des für die gesamte Zeit des Aufenthaltes gültigen Reisepasses 
7) Aktuelle Immatrikulationsbescheinigung 
8) (Zusätzlich können Kopien von Arbeits- und Praktikumszeugnissen und anderen Zertifikaten 

beigefügt werden.) 

Die Unterlagen werden von der Studiengangskoordination gebündelt und digital nach Hanoi 
gesendet. 

Gleichzeitig müssen sich die Leipziger Studierenden unter folgendem Link einschreiben: 

http://admissions-apply.vnu.edu.vn 

Nach Ankunft in Vietnam sind der Abteilung für postgraduale Studiengänge alle Dokumente in 
Original- bzw. Beglaubigungsversion abzugeben. 

 

2.4 STUDIENGEBÜHREN 

2.4.1 Studiengebühren in Leipzig 

Der Semesterbeitrag setzt sich folgendermaßen zusammen: Studentenschaft, Studentenwerk, 
Mobilitätsfond und das MDV-Vollticket. Das MDV-Vollticket ermöglicht die Nutzung aller 
Verkehrsmittel (Bus, Tram, Zug, S-Bahn) rund um die Uhr innerhalb des MDV-Gebiets. In den S-
Bahnen und Nahverkehrszügen kann ganztägig auch ein Fahrrad mitgenommen werden, in der 
Tram und im Bus nur von 19:00 Uhr bis 05:00 Uhr. 

Aktuelle Informationen zum Semesterbeitrag findet man unter https://www.uni-
leipzig.de/studium/studienorganisation/rueckmeldung.html (Stand 24.07.2018) 

2.4.2 Studiengebühren in Hanoi 

Die an der ULIS anfallenden Studiengebühren müssen von den deutschen Studierenden der 
Universität Leipzig nicht gezahlt werden. Sofern Vietnamesischkurse gewählt werden, werden 
ortsübliche Kursgebühren erhoben.   

 

3. WÄHREND DES STUDIUMS 

3.1 STUDIENUMFANG 

Studienumfang Leipzig 

http://admissions-apply.vnu.edu.vn/
https://www.uni-leipzig.de/studium/studienorganisation/rueckmeldung.html
https://www.uni-leipzig.de/studium/studienorganisation/rueckmeldung.html
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Das Masterstudium (M.A.) umfasst einen studentischen Arbeitsaufwand (Workload) von 120 

Leistungspunkten (LP). Ein Leistungspunkt entspricht einem Arbeitsaufwand der Studierenden von 

30 Zeitstunden im Präsenz- und Selbststudium sowie für die Prüfungsvorbereitung und -

durchführung. Pro Studienjahr sollen nicht mehr als 60 Leistungspunkte erworben werden. Der 

gesamte Arbeitsaufwand der Studierenden soll im Studienjahr, einschließlich der vorlesungsfreien 

Zeit, 1800 Zeitstunden nicht überschreiten. Die Regelstudienzeit beträgt 4 Semester und der 

Studienbeginn ist im Wintersemester. Im Falle eines Teilzeitstudiums verringert sich der 

studentische Arbeitsaufwand entsprechend dem Anteil des Teilzeitstudiums.  

Das Studium ist wie folgt strukturiert: 

Von den insgesamt 120 LP entfallen 30 LP auf die Masterarbeit und mindestens 30 LP auf das 
Studium in Hanoi.1 Die Studieninhalte in Leipzig werden in Modulen vermittelt. Module 
bezeichnen einen Verbund zeitlich begrenzter, in sich geschlossener, methodisch oder inhaltlich 
ausgerichteter Lehrveranstaltungen. Module werden entsprechend ihrem Arbeitsaufwand 
(Workload) mit Leistungspunkten bewertet. Sie werden mit einer Modulprüfung abgeschlossen, 
die aus einer oder mehreren Prüfungsleistungen besteht und auf deren Grundlage Leistungspunkte 
vergeben werden. Ein Modul umfasst in der Regel 10 LP. 

Es gibt zwei Grundformen von Modulen: 

1. Pflichtmodule: diese haben alle Studierenden zu belegen 
2. Wahlpflichtmodule: die Studierenden können innerhalb eines thematisch eingegrenzten 
Bereichs auswählen. 

Das Masterstudium beinhaltet für alle Studierenden ein obligatorisches Praktikumsmodul (04-004-
2011-B). Dieses mindestens fünfwöchige Pflichtpraktikum ist bei einer der kooperierenden 
Organisationen bzw. Einrichtungen zu absolvieren. 

Im Auslandssemester in Hanoi sind das studienübergreifende Fach „Philosophie“ und weitere 5 
Fächer obligatorisch für die deutschen Studierenden (siehe Fächerbeschreibungen unter 3.5.2). 

Studienumfang Hanoi 

An der ULIS umfasst der studentische Arbeitsaufwand insgesamt 74 Leistungspunkte, von denen 
70 LP angerechnet werden. Davon entfallen 49 LP auf Pflicht- und Wahlmodule, 6 LP auf das 
obligatorische Praktikum und 15 LP auf die Masterarbeit. Die folgende Tabelle stellt die Verteilung 
der Leistungspunkte an der UL und der ULIS gegenüber: 

 

Module ULIS Universität Leipzig 

Anzahl der LP, gesamt 74 120 

                                                           
1 Wenn zusätzlich das Wahlpflichtmodul Vietnamesisch (Sprachkurs 1 und 2 Kurse) belegt wird, können in Hanoi 
insgesamt 40 LP erworben werden. 
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Anzahl der als Leistung angerechneten LP 702 120 

Allgemeines Wissen (Pflicht)3 8 5 

Fachspezifisches Wissen  45 75 

Pflichtfächer 15 25 

Wahlpflichtfächer 30 50 

Praktikum 6 10 

Masterarbeit 15 30 

Die Studieninhalte werden in Fächern vermittelt. Der Arbeitsaufwand (Workload) für die 
Studierenden beträgt pro Fach 135 Arbeitsstunden á 50 min, davon entfallen 45 Arbeitsstunden 
auf Präsenzstudium. Dies bedeutet im Hanoier Studienverlauf 3 Leistungspunkte, welche im 
Leipziger Studienverlauf 5 Leistungspunkten gleichkommen. Somit entsprechen zwei Fächer an 
der ULIS einem Modul an der Universität Leipzig. Die in Leipzig belegten LP werden an der ULIS 
angerechnet und fließen in die gesamte Anzahl der LP ein. 

Auch hier beträgt die Regelstudienzeit 4 Semester und der Studienbeginn ist im Wintersemester. 
Im Falle eines Teilzeitstudiums verringert sich der studentische Arbeitsaufwand entsprechend dem 
Anteil des Teilzeitstudiums.  
 

3.2 NACHWEIS DER SPRACHKENNTNISSE ENGLISCH  

Die Leipziger Studierenden müssen für die Immatrikulation an der ULIS rezeptive 

Englischkenntnisse auf dem Niveau B2 des GER nachweisen. 

3.3 STIPENDIUM 

Jedes Jahr steht über den Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD) eine bestimmte 

Anzahl an Stipendien für die deutschen Studierenden zur Verfügung. Diese umfassen i. d. R. 

eine einmalige Reisekostenpauschale, monatliche Stipendienraten sowie eine 

Krankenversicherungspauschale für den Aufenthalt an der ULIS für maximal 7 Monate. 

3.4 AUSLANDSSEMESTER IN HANOI 

Im Rahmen des binationalen Masterstudiengangs Deutsch als Fremd- und Zweitsprache im 
vietnamesisch-deutschen Kontext studieren die Teilnehmenden der Ausgangsuniversität Leipzig 
(UL) drei Semester in Leipzig und ein Semester an der University of Languages and International 
Studies (ULIS) der Vietnam National University, Hanoi (VNU). Studierende mit Ausgangsuniversität 
ULIS studieren im ersten und zweiten Semester an der ULIS und im dritten und vierten Semester an 
der UL. 
 

                                                           
2 Die 4 LP für Grundkenntnisse in einer Fremdsprache (Modul Allgemeines Wissen) werden nicht als Leistung 
angerechnet.  
3 Besteht aus dem Fach Philosophie (4 LP) und Grundkurs Englisch - B1 (4 LP). Der Englischkurs muss von den vietn. 
Studierenden nicht besucht werden, wenn das Englischzeugnis bereits vorliegt. 
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Leipziger Studierende verbringen das 2. Fachsemester (SS) in Hanoi. Sie haben dort die 

Möglichkeit, ihr Pflichtpraktikum an renommierten Institutionen der Sprach- und Kulturvermittlung 

zu absolvieren. Wenn möglich, absolvieren die Studierenden das 5-wöchige Praktikum bereits 

vor Semesterbeginn in Hanoi (Semesterbeginn: letzte Märzwoche). Alternativ kann das Praktikum 

jedoch auch semesterbegleitend oder in der vorlesungsfreien Zeit (ab Mitte August) organisiert 

werden. 

Die Leipziger Studierenden können entscheiden, ob sie das in englischer Sprache angebotene 

Wahlmodul „Grundlagen der vietnamesischen Kultur“ und / oder einen Vietnamesisch-Kurs 

(„Vietnamesisch – Sprachkurs 1“ / „Vietnamesisch – Sprachkurs 2“) bzw. beide 

Vietnamesischkurse in Hanoi belegen möchten. 

3.5 STUDIENINHALTE (MODULE) 

3.5.1 Die Fachmodule an der Universität Leipzig  

Bereich 1: Methodik/Didaktik 

Unterricht entwickeln und erforschen: Fokus Schriftlichkeit (04-004-2004) 

4 SWS. Jedes Wintersemester.  

Das Modul besteht aus den beiden Seminaren "Unterrichtsforschung zur Schriftlichkeit" und 
"Schriftliche Kompetenzen: Curriculare und methodische Ansätze". Im ersten Seminar stehen die 
Rezeption und Diskussion empirischer Studien zur Unterrichtsforschung sowie das Kennenlernen 
verschiedener Methoden der Unterrichtsforschung mit dem besonderen Fokus auf Schriftlichkeit im 
Vordergrund. Im zweiten Seminar werden die unterrichtspraktischen und curricularen 
Rahmenbedingungen zur Entwicklung von Schriftlichkeit diskutiert. Die Studierenden erwerben die 
Fähigkeit zur Planung eigener Unterrichtsstunden und -sequenzen zur Förderung schriftbezogener 
Kompetenzen sowie zur Lehrwerkanalyse und Curriculumentwicklung. 

Unterricht entwickeln und erforschen: Fokus Mündlichkeit (04-004-2008) 

4 SWS. Jedes Sommersemester.   

Das Modul besteht aus zwei Seminaren: "Unterrichtsforschung zur Mündlichkeit" und "Mündliche 
Kompetenzen: Curriculare und methodische Aspekte". Die Studierenden lernen qualitative und 
quantitative Methoden zur Erforschung des Unterrichts mit dem Fokus auf Mündlichkeit kennen 
(z.B. Aktionsforschung, Videographie, teilnehmende Beobachtung) sowie methodische Verfahren 
zur Entwicklung mündlicher Kompetenzen (z.B. TPRS, Dramapädagogik, Projektarbeit, Szenario-
Ansatz). Sie erwerben die Fähigkeit zur kriteriengeleiteten Lehrwerkanalyse und setzen sich mit 
den curricularen Grundlagen und Modellen zur Förderung der Mündlichkeit (z.B. GeR, 
Rahmencurriculum für Integrationskurse, ZfA-Rahmencurriculum) auseinander. 

Probleme und Entwicklungstendenzen des Deutschen als Zweitsprache (04-004-
2009) 
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4 SWS. Jedes Sommersemester.  

Das Modul befasst sich mit den politischen, gesellschaftlichen und kulturellen Rahmenbedingungen 
des DaZ-Lernens/-Lehrens. In zwei Seminaren ("Deutsch als Zweitsprache als Forschungsfeld: 
Problemstellungen, Forschungsmethoden, Ergebnisse" und "Didaktik des Deutschen als 
Zweitsprache: Curriculumentwicklung, Analyse und Entwicklung von Lehrmaterialien") lernen die 
Studierenden einschlägige sprachbezogene Förder- und Integrationsmaßnahmen kennen, setzen 
sich mit aktueller Literatur zum Thema Migration, Mehrsprachigkeit und Bilingualismus 
auseinander und diskutieren Prinzipien einer spezifischen DaZ-Didaktik. Auf der Grundlage 
neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse planen die Studierenden Curricula und entwickeln 
Lehrmaterialien für den Bereich DaZ in der Schule und/oder in der Erwachsenenbildung. 

Bereich 2: Kulturstudien 

Kulturstudien: Kulturwissenschaftliche Forschung (04-004-2002) 

4 SWS. Jedes Wintersemester.  

Das Modul setzt sich mit aktuellen internationalen kulturwissenschaftlichen Theoriekonzepten und 
Diskursen auseinander. In zwei Seminaren („Problemstellungen kulturwissenschaftlicher 
Forschung“ und „Methoden kulturwissenschaftlicher Forschung“) lernen die Studierenden 
kulturwissenschaftliche Positionen innerhalb des Faches Deutsch als Fremd- und Zweitsprache 
kennen, diskutieren die verschiedenen Konzepte von „Landeskunde“ im DaF/DaZ-Kontext kritisch 
und erwerben die Fähigkeit, eigene fach- und problembezogene Fragestellungen zu formulieren. 
Sie werden mit kulturwissenschaftlichen Forschungsmethoden vertraut gemacht und erwerben die 
Fähigkeit, sie auf eigene wissenschaftliche Problemstellungen anzuwenden. 

Literatur, Kultur, Medien (04-004-2007) 

4 SWS. Jedes Wintersemester.  

In diesem Modul setzen sich die Studierenden mit den verschiedenen literarischen Formen 
visuellen und filmischen Darstellens und Erzählens auseinander und eruieren ihr Potenzial für 
sprach- und kulturbezogene Lernprozesse in DaF/DaZ. In zwei Seminaren ("Medien 
kulturbezogenen Lernens" und "Literarische Kompetenz und kulturbezogenes Lernen") lernen die 
Studierenden Ansätze und Konzepte der Literatur- und Mediendidaktik in DaF/DaZ kennen und 
beschäftigen sich mit Auswahlkriterien, Lernzielen, Übungsformen und Curricula für den Bereich 
Literatur, Kultur, Medien. 

Kultur des deutschsprachigen Raums (04-004-2203) 

4 SWS. Jedes Sommersemester.  

In dem Modul setzen sich die Studierenden mit internationalen kulturtheoretischen und 
kulturwissenschaftlichen Positionen und Diskursen auseinander und lernen Begrifflichkeiten und 
Theorien aktueller Kulturthemenforschung kennen. Das Modul besteht aus zwei Seminaren: 
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„Kulturthemenforschung. Theorien und Methoden“ und „Kulturthemen des deutschsprachigen 
Raums“. Im ersten Seminar befassen sich die Studierenden mit kulturwissenschaftlichen 
Forschungsmethoden, insbesondere der Diskursanalyse, und erwerben die Fähigkeit, sie auf 
eigene themenbezogene Fragestellungen anzuwenden. Im Seminar „Kulturthemen des 
deutschsprachigen Raums“ werden folgende übergreifende kulturwissenschaftliche 
Themenkomplexen näher beleuchtet: Raum, Zeit, Werte und Kategorisierungen. 

 

Bereich 3: (Angewandte) Linguistik einschließlich der Phonetik 

Grammatik und Lexikon im Fach Deutsch als Fremd- und Zweitsprache: 
Linguistik (04-004-2001)  

4 SWS. Jedes Wintersemester.  

Das Modul besteht aus zwei Seminaren: "Grammatik und Grammatikvermittlung" und "Lexik und 
Wortschatzvermittlung". Die Studierenden erwerben wichtige morphologisch-syntaktische und 
lexikologische Grundlagen des Grammatik- und Wortschatzlehrens und -lernens. Es werden 
aktuelle grammatikographische und lernerlexikographische Fragestellungen (einschließlich der 
Aufbereitung und Nutzung von Korpora) sowie ausgewählte Themenbereiche der Kontrastiven 
Linguistik und der Korpuslinguistik behandelt. Die Frage nach dem Verhältnis von linguistischen 
Grundlagen zu curricularem und didaktischem Planen wird dabei durchgängig berücksichtigt. 

Testforschung und Testentwicklung (04-004-2006) 

6 SWS. Jedes Wintersemester. 

Das Modul vermittelt ein vertieftes Verständnis von Modellen und Methoden der 
fremdsprachenorientierten Test- und Evaluationsforschung und soll die Studierenden in die Lage 
versetzen, mit Hilfe qualitativer und quantitativer Forschungsmethoden die Validität und Reliabilität 
bestehender Tests und Evaluationsmaßnahmen zu bewerten, eigene Tests und 
Evaluationsmaßnahmen zu entwickeln und Institutionen bei Evaluationsmaßnahmen zu beraten. 
Dies geschieht in einer Überblicksvorlesung zum Thema "Testanalyse und Testentwicklung", in 
einem Seminar zum Thema "Testdesign und Testentwicklung", in einem Seminar zum Thema 
"Testdesign mit Schwerpunkt Hör- und Leseverständnistests" und in einem weiteren Seminar zum 
Thema "Evaluierung mündlicher und schriftlicher Handlungsfähigkeit". 

Ausspracheerwerb, Aussprachevermittlung, Rhetorik (04-004-2010) 

6 SWS. Jedes Wintersemester. 

Das Modul "Ausspracheerwerb, Aussprachevermittlung, Rhetorik" repräsentiert den 
phonetisch/phonologischen Schwerpunkt des Faches Deutsch als Fremdsprache am Herder-
Institut. Es soll im Rahmen zweier Seminar ("Ausspracheerwerb und Aussprachevermittlung" und 
"Ausgewählte didaktische Probleme der Aussprachevermittlung") und einer Übung ("Rhetorik und 
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interkulturellem Aspekt") zu einem vertieften Verständnis für Möglichkeiten und Grenzen der 
Ausspracheschulung und der Vermittlung mündlicher Handlungskompetenz auf der Basis aktueller 
Untersuchungen zum Aussprache- und Sprecherwerb führen. Darüber hinaus sollen die 
Studierenden rhetorische Kenntnisse und Fähigkeiten erwerben und lernen, zielgruppenadäquate 
Materialien, Lehr- und Lernmaßnahmen, insbesondere für den Fortgeschrittenenunterricht, für 
Aussprache, mündliche Handlungsfähigkeit und rhetorische Gestaltung zu entwickeln. 

 

Linguistische Diskursanalyse im Fach Deutsch als Fremdsprache- und 
Zweitsprache (04-004-2302) 

4 SWS. Jedes Wintersemester.  

Das Modul vermittelt vertiefte Kenntnisse einschlägiger, für das Lehren und Lernen des Deutschen 
als Fremdsprache wichtiger Aspekte der gesprochenen Sprache. Im Seminar "Formen und 
Funktionen mündlicher Diskurse und ihre Didaktik" werden Konzepte und Dimensionen von 
Mündlichkeit und Schriftlichkeit diskutiert, verschiedene gesprächs- und diskursanalytische Ansätze 
behandelt und ausgewählte mündliche Diskurse in ihrer Zwecksetzung, kommunikative Funktion, 
Struktur und ihren typischen sprachlichen Mitteln analysiert. Im Seminar "Grammatische Aspekte 
gesprochener Sprache" stehen Entwicklungstendenzen des Deutschen und ihre Relevanz für DaF 
im Vordergrund, Texte der gesprochenen Sprache werden aus der Perspektive von Standard und 
Variation sowie Sprachwandelprozessen auf Besonderheiten hin untersucht und beschrieben.  

Fremdsprachenerwerb: Aktuelle Modelle und Entwicklungen (04-004-2003) 

4 SWS. Jedes Sommersemester.  

Das Modul vermittelt ein vertieftes Verständnis aktueller Modelle und Entwicklungen der 
Fremdsprachenerwerbsforschung und die Fähigkeit, diese in Lehr-Lernkontexten anzuwenden. Im 
Rahmen des Seminars "Forschungsmethoden" werden einschlägige empirische 
Forschungsmethoden der Fremdsprachenerwerbsforschung, verschiedene Forschungsparadigmen 
sowie die Differenzierung von quantitativer und qualitativer Forschung behandelt. Im Seminar 
"Themen und Konzepte" erwerben die Studierenden linguistische und kognitive Grundlagen 
neuster theoretischer Modelle der Fremdsprachenerwerbsforschung und setzen sich mit dem 
Zusammenhang zwischen Forschungsergebnissen der Zweit- und Fremdsprachenforschung und 
der Praxis der Curriculumplanung und des didaktisch-methodischen Handelns auseinander. 

Textlinguistik und Textsortenanalyse (04-004-2005) 

4 SWS. Jedes Sommersemester. 

Das Modul besteht aus den beiden Seminaren "Ausgewählte Aspekte der Textlinguistik" und 
"Textsorten und Textsortenanalyse". Die Studierenden setzen sich mit neuen Ansätzen in der 
Text(sorten)linguistik und Schreibforschung auseinander, reflektieren grammatische, lexikalische 
und phraseologische Eigenschaften der geschriebenen Sprache, analysieren Vertextungsmuster 
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und Schreibstile in ausgewählten Textsorten, arbeiten mit Textkorpora und schätzen Textsorten 
hinsichtlich ihrer Relevanz für Deutsch als Fremdsprache ein. Das Verhältnis von textlinguistischen 
Grundlagen zu curricularem und didaktischem Planen wird dabei durchgängig berücksichtigt. 

Bereichsübergreifend: 

Deutsch als fremde Wissenschaftssprache (04-004-2012) 

4 SWS. Jedes Semester. Nur für Studierende nicht-deutscher Muttersprache. 

Das Modul "Deutsch als fremde Wissenschaftssprache" stellt ein Angebot speziell für Studierende 
nicht-deutscher Muttersprache dar. In den beiden Seminaren des Moduls ("Wissenschaftliches 
Schreiben" und "Wissenschaftliches Arbeiten und Präsentieren") lernen die Studierenden wichtige 
Text- und Diskursarten der Wissenschaftskommunikation kennen und setzen sich vertiefend mit 
Aspekten der deutschen Wissenschaftssprache in Theorie und Praxis auseinander. Im Modul 
werden sprachliche Analysen und praktische Übungen zu folgenden Textarten bzw. 
Teiltexten/Hilfstexten durchgeführt: Notizen und Mitschriften; kommentierte Bibliographie; 
Posterpräsentationen; Rezensionen; Exposé. 

Aktuelle Entwicklungstendenzen des Fachs Deutsch als Fremd- und Zweitsprache 
I (04-004-2016) 

4 SWS. Jedes Wintersemester.  

Dieses bereichsübergreifende Modul besteht aus zwei Seminaren: "Themen und Konzepte" und 
"Forschungsmethoden" und setzt sich mit innovativen Entwicklungen und Konzepten des Faches 
auseinander. Die Studierenden erhalten einen vertieften Einblick in Themendfelder wie 
Sprachenpolitik, Rolle der Mittlerorganisationen der auswärtigen Kulturpolitik, 
Qualitätsentwicklung in DaF-/DaZ-Institutionen, Paradigmenwechsel des Fachs und 
Tagungsthemen nationaler und internationaler Fachkonferenzen. Sie erwerben die Fähigkeit, den 
eigenen Standpunkt und fachbezogene Positionen und Problemlösungen anderen gegenüber zu 
formulieren sowie an entsprechender Stelle argumentativ zu vertreten und zu verteidigen. 

Aktuelle Entwicklungstendenzen des Fachs Deutsch als Fremd- und Zweitsprache 
II (04-004-2017) 

4 SWS. Jedes Sommersemester.  

Dieses bereichsübergreifende Modul besteht aus zwei Seminaren: "Themen und Konzepte" und 
"Forschungsmethoden" und setzt sich mit innovativen Entwicklungen und Konzepten des Faches 
auseinander. Die Studierenden erhalten einen vertieften Einblick in Themenfelder wie 
Sprachenpolitik, Rolle der Mittlerorganisationen der auswärtigen Kulturpolitik, 
Qualitätsentwicklung in DaF-/DaZ-Institutionen, Paradigmenwechsel des Fachs und 
Tagungsthemen nationaler und internationaler Fachkonferenzen. Sie erwerben die Fähigkeit, den 
eigenen Standpunkt und fachbezogene Positionen und Problemlösungen anderen gegenüber zu 
formulieren sowie an entsprechender Stelle argumentativ zu vertreten und zu verteidigen.  
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Praktikum (04-004-2011) 

2 SWS. Jedes Semester. 

Das fachbezogene mindestens fünfwöchige Praktikum dient der Vorbereitung auf die berufliche 
Praxis, dem Kennenlernen unterschiedlicher Berufsfelder im Kontext DaF/DaZ und dem Aufbau 
von Kontakten zu möglichen zukünftigen Arbeitgebern. Das Praktikum kann sowohl in 
Bildungsinstitutionen als auch in Institutionen der Kulturvermittlung und -politik, in Verlagen oder 
Forschungseinrichtungen absolviert werden. Es umfasst 10 Leistungspunkte und besteht aus dem 
Praktikum "Berufsfeld Praxis", dem dazugehörigen Praktikumsbericht und einem 
Nachbereitungsseminar, in dem die Studierenden ihre Erfahrungen zusammenfassen und 
reflektieren. 

3.5.2 Die Fachmodule an der ULIS 

Philosophie/Philosophy (A31-004-ULIS-01 / PHI 5002) - Pflicht 

Jedes Semester 

Dieses Modul setzt sich mit den Themen „Charakteristik der westlichen und östlichen Philosophie“ 
und „Marxistisch-leninistischen Philosophie der Gegenwart“ auseinander. Dabei werden die 
wechselseitigen Beziehungen zwischen Philosophie und anderen Wissenschaften in den Blick 
genommen und die Rolle der Wissenschaft für das soziale Leben betrachtet. Die Studierenden 
erwerben ein vertieftes Verständnis der strategischen Grundlagen für die Revolution und 
Entwicklung und Technologie in Vietnam und sollen bei der Entwicklung des philosophischen 
Denkens und der philosophischen Methodologie bei der Erkenntnis und Erforschung von 
verschiedenen Gegenständen in Naturwissenschaften und Technologien unterstützt werden.  

Forschungsmethoden/Research Methods (A31-004-ULIS-02 / GER 6002) - Pflicht 

Jedes Sommersemester 

Das Seminar setzt sich zum Ziel, den Studierenden zunächst eine Einführung in grundlegende 
Begriffe der Wissenschaftstheorie sowie einen Überblick über wesentliche wissenschaftliche 
Forschungsmethoden in den Bereichen empirische Sozialforschung, Linguistik und 
Literaturwissenschaft zu geben. Das Modul soll dazu dienen, den Studierenden eine Möglichkeit 
zur Entwicklung einer eigenen Forschungsfrage und eines Themas für die eigene Masterarbeit zu 
geben. Die Studierenden werden mit den Regeln guter wissenschaftlicher Praxis vertraut gemacht 
und bei der Erstellung eines Exposés für die eigene Arbeit unterstützt.  

Kontrastive Linguistik (Deutsch)/Contrastive Linguistics (German) (A31-004-ULIS-
03 / GER 6003) - Pflicht 

Jedes Sommersemester 

In diesem Seminar wird ein vertiefter Einblick in die Gegenstände und Grundlagen der 
Kontrastiven Linguistik gegeben. Dazu wird die Kontrastierung der phonologischen Systeme, eine 
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exemplarische Kontrastierung der Tempora und Sätze, sowie des Wortschatzes und eine 
textlinguistische und diskursanalytische Kontrastierung thematisiert. Die Studierenden sollen dazu 
befähigt werden, exemplarische kontrastive Analysen der Gemeinsamkeiten, Ähnlichkeiten und 
Unterschiede auf der phonetisch-phonologischen, morpho-syntaktischen, lexikalischen, 
textlinguistischen, pragmatischen und interkulturellen Ebene im Hinblick auf die 
sprachtypologischen Phänomene des Deutschen und des Vietnamesischen/Englischen, 
durchzuführen. Zudem sollen sie Fehler erkennen und korrigieren können. Weiterhin werden die 
sprachlichen Kompetenzen der Studierenden bezüglich der deutschen Wissenschaftssprache 
verbessert. 

Deutsche Semantik/German Semantics (A31-004-ULIS-04 / GER 6007) - Pflicht 

Jedes Sommersemester 

Das Modul soll einen vertieften Überblick über die Grundlagen der Semantik geben. Dabei 
werden grundlegende Begriffe der Semantik und Wortschatzanalyse vermittelt. Die Studierenden 
werden dazu befähigt, exemplarische Analysen vielfältiger Aspekte der Semantik, von den 
Ebenen und Dimensionen der Wortbedeutung, Ambiguität, semantischen Beziehungen, 
Wortfeldern und phraseologischen Bedeutungen bis hin zur Semantik des Satzes und 
Textbedeutung durchzuführen. Weiterhin werden kontrastive semantische Analysen und die 
Möglichkeiten ihrer Didaktisierung im DaF-Unterricht, sowie Bedeutungen in schriftlichen und 
mündlichen Texten und die Textfunktionen thematisiert. 

Deutsche Pragmatik/German Pragmatics (A31-004-ULIS-05 / GER 6008) – Pflicht 

Jedes Sommersemester 

Das Seminar vermittelt ein grundlegendes Verständnis dessen, was Pragmatik – im Unterschied zu 
anderen Teilgebieten der Linguistik – eigentlich ist. Dabei wird immer auch die Frage nach 
Anwendungsmöglichkeiten im Bereich der DaF- und interkulturellen Didaktik zu reflektieren sein. 
Wesentliche Lernziele des Seminars sind das Verständnis der Basiskategorie der Deixis, die 
Fähigkeit zur Identifikation von direkten und indirekten Sprechakten, die Fähigkeit zur kritischen 
Reflexion der Sprechakttheorie, die Fähigkeit zur Identifikation von Implikaturen, die Fähigkeit zur 
Identifikation von Unterschieden zwischen gesprochener und geschriebener Sprache und die 
Fähigkeit zur Analyse transkribierter Gespräche. 

Interkulturelle Kommunikation/Intercultural Communication (A31-004-ULIS-06 / 
GER 6011) - Pflicht 

Jedes Sommersemester 

Im Seminar werden die zentralen Begriffe und Konzepte der interkulturellen Kommunikation 
vorgestellt, gleichzeitig wird deren Problematik reflektiert. Unterschiedliche didaktische Ansätze, 
die sich mit der Förderung der interkulturellen Kompetenz beschäftigen, sollen vorgestellt, diskutiert 
und teilweise erprobt werden und anschließend einige spezifisch linguistische Zugänge betrachtet 
und der Zusammenhang zwischen Sprache und Kultur beleuchtet werden. Die Zielsetzungen des 
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Seminars sind eine vertiefte Kenntnis der Begriffe und Konzepte der interkulturellen Kommunikation 
und Didaktik, die Fähigkeit, diese kritisch zu reflektieren und die Weiterentwicklung einer eigenen 
interkulturellen Kompetenz. 

 

Vietnamesisch - Sprachkurs 1/Basic Vietnamese 1 (A31-004-ULIS-08 / GER 6024) 
- Wahlpflicht 

Jedes Semester 

Der Sprachkurs soll die Studierenden in einem Seminar und einer Übung auf ein Sprachniveau 
A1.1 äquivalent zum Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen in Vietnamesisch bringen. 
Dazu werden die vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben trainiert und 
Sprachkompetenzen entwickelt. 

Vietnamesisch - Sprachkurs 2/Basic Vietnamese 2 (A31-004-ULIS-09 / GER 6025) 
- Wahlpflicht 

Jedes Semester 

Dieser Sprachkurs soll die Studierenden auf das Sprachniveau A 1.2 äquivalent zum 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen bringen. Sprachkompetenzen und die vier 
Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben werden in einem Seminar und einer Übung 
trainiert. 

Grundlagen der vietnamesischen Kultur/Vietnamese Cultural Profile (A31-004-
ULIS-07 / GER 6026) - Wahlpflicht 

Jedes Sommersemester 

Im Seminar werden allgemeine Kenntnisse über Vietnam, seine Menschen und deren kulturelle 
Werte vermittelt, sowie die Beziehungen zwischen den Menschen und ihrem sozialen Umfeld 
thematisiert. Dabei soll ein Bewusstsein für die Entwicklung der modernen vietnamesischen 
Kulturen und Entstehung neuer Kulturen bei Pflege der traditionellen Werte entwickelt werden. Den 
Studierenden wird ein Verständnis für die grundlegenden Eigenschaften der Natur und der 
Menschen von Vietnam vermittelt. Sie sollen außerdem zu einem Verständnis der kulturellen Werte 
von Vietnam im Zusammenhang mit der Globalisierung und anderen Kulturen befähigt werden. 
 

3.6 STUDIENDOKUMENTE 

Prüfungs- sowie Studienordnung des Studiengangs finden sich unter http://www.uni-

leipzig.de/universitaet/profil/entwicklungen/amtliche-bekanntmachungen.html?kat_id=87. 

3.7 LEHRFORMEN, PRÜFUNGS(VOR)LEISTUNGEN UND MASTERARBEIT 

LEIPZIG 

http://www.uni-leipzig.de/universitaet/profil/entwicklungen/amtliche-bekanntmachungen.html?kat_id=87
http://www.uni-leipzig.de/universitaet/profil/entwicklungen/amtliche-bekanntmachungen.html?kat_id=87
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An der Universität Leipzig werden die Studieninhalte in Modulen vermittelt. Dabei gibt es die 

folgenden Lehrformen: Vorlesung, Seminar, Übung und Praktikum. Es gibt keine 

Prüfungsvorleistungen. Die Prüfungsleistungen an der Universität Leipzig können mündlich oder 

als Klausur, Projektarbeit, Hausarbeit, Lesetagebuch, Rezension und Praktikumsbericht erbracht 

werden. Die entsprechenden Prüfungsleistungen zu jedem Modul entnehmen Sie bitte den 

Modulbeschreibungen unter http://herder.philol.uni-leipzig.de/hi.site,postext,ma-studiengang-

leipzig,a_id,570.html (Stand 24.07.2018). Genauere Informationen zu den verschiedenen 

Prüfungsleistungen liefert die Prüfungsordnung. 

Die Masterarbeit umfasst 30 LP und die Bearbeitungszeit beträgt nach der Anmeldung 23 

Wochen. Ein/e Leipziger und ein/e Hanoier Gutachter/in bewerten die Arbeit.  

HANOI 

An der ULIS werden die Studieninhalte in Fächern vermittelt, welche in Seminarform abgehalten 

werden. Die Prüfungsleistungen setzen sich aus der Mitarbeit (10%), den Zwischenleistungen 

(Referat/Analyse/Portfolio mit einer Gewichtung von 30%) und der Abschlussarbeit (je nach Fach 

Hausarbeit/Exposé/Posterpräsentation/Klausur mit einer Gewichtung von 60%) zusammen. 

Genauere Informationen dazu liefern die Lehrpläne. Die Masterarbeit umfasst 15 Leistungspunkte, 

welche in 30 Leistungspunkte in Leipzig umgerechnet werden. Die Arbeit wird vor einem 

fünfköpfigen Prüfungsausschuss verteidigt und bewertet. 

3.8 REGISTRIERUNG DER MASTERARBEIT 

In Leipzig gibt es pro Semester zwei Termine (einmal zu Beginn und einmal am Ende der 

Vorlesungszeit) für die Registrierung der Masterarbeit. Dafür muss das ausgefüllte 

Anmeldeformular zusammen mit einer aktuellen Immatrikulationsbescheinigung fristgerecht im 

Prüfungsamt (GWZ, Z. 1009) eingereicht werden. Das Formular muss bereits das vorgeschlagene 

Thema der MA-Arbeit enthalten und von der Betreuerin / vom Betreuer sowie von der 

Zweitgutachterin / vom Zweitgutachter unterschrieben sein. 

Aktuelle Informationen zu den Fristen sowie das Anmeldeformular im DOC-Format finden sich 

unter: 

http://herder.philol.uni-leipzig.de/hi.site,postext,pruefungsamt.html?PHPSESSID=et00oan7 

atthkvjirpr65c03u3amalrs  

3.9. ZEUGNISSE 

Beim binationalen Studiengang im vietnamesisch-deutschen Kontext handelt es sich um einen 

Studiengang mit Doppellabschluss. Das bedeutet, dass den Studierenden Abschlüsse beider 

Partnerhochschulen mit folgender Bezeichnung verliehen werden: 

The Degree of Master in German Linguistics: Joint Training Programme (von der ULIS) und “Master 

of Arts in German as a Foreign and Second Language in Vietnamese – German Context” (von 

der UL). 

http://herder.philol.uni-leipzig.de/hi.site,postext,ma-studiengang-leipzig,a_id,570.html
http://herder.philol.uni-leipzig.de/hi.site,postext,ma-studiengang-leipzig,a_id,570.html
http://herder.philol.uni-leipzig.de/hi.site,postext,pruefungsamt.html?PHPSESSID=et00oan7%20atthkvjirpr65c03u3amalrs
http://herder.philol.uni-leipzig.de/hi.site,postext,pruefungsamt.html?PHPSESSID=et00oan7%20atthkvjirpr65c03u3amalrs
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4. INFORMATIONEN ÜBER HANOI UND ULIS 

Die vietnamesische Hauptstadt Hanoi, die im Zuge ihrer dynamischen Entwicklung bald 8 

Millionen Einwohner haben wird, ist die zweitgrößte Stadt Vietnams und eine der lebendigsten 

Metropolen Südostasiens. Die Stadt bietet eine Fülle von Sehenswürdigkeiten, ein buntes, quirliges 

Straßenleben und ein reichhaltiges Spektrum an kulturellen Veranstaltungen. Zudem laden 

zahlreiche Restaurants, Garküchen, Cafés und Bars an fast jeder Ecke zum Verweilen ein. 

An der ULIS können in 20 verschiedenen Bachelorstudiengängen acht Fremdsprachen (Englisch, 

Russisch, Französisch, Chinesisch, Japanisch, Deutsch, Koreanisch und Arabisch) als Hauptfach 

studiert werden; hinzu kommen insgesamt elf Masterstudiengänge. Im Jahr 2016 waren an der 

ULIS etwa 8.200 Studierende eingeschrieben, davon rund 200 aus dem Ausland. Gegenwärtig 

unterrichten an der ULIS 19 einheimische Dozenten, eine DAAD-Lektorin und eine Pilotlektorin der 

Robert Bosch Stiftung rund 320 Studierende in den Bachelorstudiengängen „Germanistik“ und 

„Deutsch als Fremdsprache“ sowie im Masterstudiengang „Germanistische Linguistik“.   

Standorte der ULIS 

Alle Seminare finden im Haus B3, in der 4. Etage4 statt. 

Die ULIS samt Verwaltungsgebäude und Seminargebäuden liegen auf dem Campus der 

Nationaluniversität, an der Haltestelle Dai hoc Quoc gia. Sie sind durch den Haupteingang der 

VNU (Xuan Thuy Straße, Nr. 144) oder den Haupteingang der ULIS (Pham Van Dong Straße, Nr. 

2) erreichbar. 

Stundenplan (Vorlesungsverzeichnis) und akademischer Kalender  

Der akademische Kalender wird im Juni für das kommende Studienjahr und die Seminartermine 

im Dezember per Email bekannt gegeben.  

Bibliothek  

An der ULIS können Lehr- und Lernmaterialien an verschiedenen Standorten gelesen bzw. 

ausgeliehen werden: 

Medienzentrum der Universität im Haus C4, 2. Stock5 

Handapparat der Deutschabteilung, Haus A3, 2. Stock, Raum 201 

                                                           
4 3. Etage nach dem deutschen Räumlichkeitsverständnis 
5 1. Etage nach dem deutschen Räumlichkeitsverständnis 
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Handapparat beim DAAD-Lektorat, Haus A2, 4. Stock, Raum 405 (Öffnungszeit: Sprechzeiten 

und auf Anfrage) 

 

 

Mensen und Cafeterien 

Die studentischen Mensen befinden sich auf dem Campus, rechts neben der 

Fremdsprachenoberschule. Außerdem bieten zahlreiche vielfältige Imbisse auf dem Campus 

warme und kalte Speisen und Getränke an.   

Tipps für Hanoi: Nah- & Fernverkehr  

Wer in Hanoi nicht selbst fahren möchte, kann trotzdem in der Stadt kostengünstig mobil bleiben 

(vgl. Vietnam-Reader für BoschlektorInnen):  

 Mit dem Stadt- und Expressbus sind fast alle Orte innerhalb der Stadt erreichbar. Busse 

verkehren i.d.R. im 15-Minuten Takt. Einzelfahrten werden mit einem Pauschalpreis 

berechnet (i.d.R. 7.000 VND). Monatskarten für das ganze Verkehrsnetz können an 

Verkaufsstellen (z.B. am Südende der Cau Giay Straße) erworben werden. Buslinien und 

-strecken können über Google Maps recherchiert werden; in Buchläden gibt es auch 

Stadtpläne, in denen die Busrouten eingezeichnet sind. Auf der Seite http://xe-

buyt.com/ban-do-xe-bus-ha-noi kann außerdem ein Busliniennetz heruntergeladen werden 

 Motorrad-Taxis (xe om) sind an vielen Straßenkreuzungen zu finden (einfach Ausschau 

halten nach meist älteren Herren in einfacher Kleidung, die auf ihrem Moped sitzend an 

Kreuzungen warten und einen Zweithelm dabei haben). Die Fahrpreise sind vorab 

auszuhandeln; man sollte sich also über die Preise informiert haben und nie das erste 

Preisangebot akzeptieren. 

 Taxis sind oft ebenfalls eine günstige Alternative. Innerstädtische Fahrten sind i.d.R. für 

unter 100.000 VND zu haben. Da es viele schwarze Schafe unter den Taxibetreibern gibt 

(manipulierte Taximeter; Mondpreise), sollte man sich zuverlässige Taxiunternehmen 

empfehlen lassen (z.B. Mai Linh) und einen Blick auf den Taximeter haben. 

 Sehr verbreitet ist auch die App „Grab“, mit der man schnell & günstig ein Taxi/ Moped-

Taxi (letztere erkennbar an den grünen Helmen/ Jacken) bekommt. 

 

5. DAS HERDER-INSTITUT UND DIE UNIVERSITÄT LEIPZIG 

An der Leipziger Universität sind ca. 31000 Studierende eingeschrieben, davon 2600 

ausländische Studierende aus über 140 Ländern. Germanistik und Romanistik sind sehr gut 

ausgebaut (letztere mit einem Ibero-Amerikanischen Forschungsseminar: Zentrum für 

transdisziplinäre Studien Spaniens - Portugals - Lateinamerikas [IAFSL]), zudem ist an die 

Universität das Deutsche Literaturinstitut Leipzig (DLL) angegliedert, eine in Deutschland 

einzigartige Ausbildungsstätte für den literarischen Nachwuchs. Die gegenüber dem Herder-

http://xe-buyt.com/ban-do-xe-bus-ha-noi
http://xe-buyt.com/ban-do-xe-bus-ha-noi
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Institut gelegene Universitätsbibliothek (Biblioteca Albertina) ist mit großzügigen Öffnungszeiten, 

780 (laptop-tauglichen) Arbeitsplätzen, 3,8 Millionen Büchern, 4000 Print- und 17000 

elektronischen Periodika ausgestattet. Leipzig ist überdies Sitz einer der drei Zweigstellen der 

Deutschen Nationalbibliothek. 

Das 1951 gegründete Herder-Institut (HI) ist eine der angesehensten und traditionsreichsten 

Einrichtungen in den deutschsprachigen Ländern im Bereich der Forschung und der Lehre von 

Deutsch als Fremdsprache. Seit 1964 gibt das Institut mit der Zeitschrift Deutsch als Fremdsprache 

ein national und international renommiertes DaF-Periodikum heraus; 1968 wurde am Institut der 

weltweit erste Lehrstuhl für Deutsch als Fremdsprache eingerichtet, den Prof. Gerhard Helbig über 

lange Jahre innehatte. Zurzeit studieren am Herder-Institut etwa 800 DaFler/innen, davon 

ungefähr 300 aus dem Ausland. 

Standorte 

Die meisten Kurse finden entweder im Geisteswissenschaftlichen Zentrum (GWZ), in dem sich 

auch das HI befindet, oder im Hörsaal- bzw. Seminargebäude (Hauptcampus) statt. 

Einen Lageplan der Universität Leipzig finden Sie online unter: 

http://www.zv.uni-leipzig.de/service/lageplan-anreise/lageplan.html 

Das HI liegt an der Tram-Haltestelle ‚Neues Rathaus‘. Das Seminar- bzw. Hörsaalgebäude liegt 

an den Haltestellen ‚Roßplatz‘ (Eingang Fahrradgarage) oder ‚Augustusplatz‘. Weitere Informati-

onen zur Verkehrsanbindung per Bus oder Bahn finden Sie unter www.lvb.de (Routenplaner, 

Streckennetz). 

Stundenplan (Vorlesungsverzeichnis) und akademischer Kalender 

Das jeweils aktuelle sowie vergangene Vorlesungsverzeichnisse des HI finden Sie auf der 

Webseite des HI unter der Rubrik ‚Studium‘: http://herder.philol.uni-

leipzig.de/hi.site,postext,vorlesungsverzeichnisse.html?PHPSESSID=6qdoqjk8khun1osghophmej

r01mh1f2k. Der aktuelle akademische Kalender der Universität Leipzig ist abrufbar unter: 

https://www.uni-leipzig.de/studium/studienorganisation/akademisches-jahr.html 

Bibliothek 

Die Universitätsbibliothek Leipzig hat viele unterschiedliche Standorte. Die wohl wichtigsten sind 

die Albertina (Hauptbibliothek) direkt gegenüber dem HI und die Campusbibliothek (am Au-

gustusplatz), die rund um die Uhr geöffnet hat. 

– Informationen zu Öffnungszeiten und Standorten: https://www.ub.uni-

leipzig.de/standorte/bibliotheca-albertina/ 

– Schulungen und Einführungen: https://www.ub.uni-leipzig.de/service/schulungen/ 

– Online-Katalog für die Literaturrecherche (direkt auf der Startseite): http://www.ub.uni-

leipzig.de/ 

http://www.zv.uni-leipzig.de/service/lageplan-anreise/lageplan.html
http://herder.philol.uni-leipzig.de/hi.site,postext,vorlesungsverzeichnisse.html?PHPSESSID=6qdoqjk8khun1osghophmejr01mh1f2k
http://herder.philol.uni-leipzig.de/hi.site,postext,vorlesungsverzeichnisse.html?PHPSESSID=6qdoqjk8khun1osghophmejr01mh1f2k
http://herder.philol.uni-leipzig.de/hi.site,postext,vorlesungsverzeichnisse.html?PHPSESSID=6qdoqjk8khun1osghophmejr01mh1f2k
https://www.uni-leipzig.de/studium/studienorganisation/akademisches-jahr.html
https://www.ub.uni-leipzig.de/standorte/bibliotheca-albertina/
https://www.ub.uni-leipzig.de/standorte/bibliotheca-albertina/
https://www.ub.uni-leipzig.de/service/schulungen/
http://www.ub.uni-leipzig.de/
http://www.ub.uni-leipzig.de/
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– Bei Fragen stehen Ihnen die MitarbeiterInnen der Bibliothek im Live-Chat zur Verfügung (Montag 

bis Freitag, 10:00 – 16:00 Uhr). Den Chat erreicht man ebenfalls über die Startseite, oben in der 

blauen Kopfleiste, unter http://www.ub.uni-leipzig.de/ 

 

Mensen und Cafeterien 

Das Studentenwerk Leipzig bietet den Studierenden eine ganze Reihe an Mensen und Cafeterien 

mit günstigen Studentenpreisen an. 

Die wichtigsten Mensa-Standorte sind die Mensa am Park (am Hauptcampus) und die 

Peterssteinweg-Mensa (in der Nähe des GWZ). Außerdem befinden sich sowohl am Hauptcampus 

als auch im GWZ und gegenüber in der Albertina-Bibliothek Cafeterien, die ebenfalls kleine 

Speisen anbieten. 

Informationen zu Standorten, Preisen und Speiseplänen finden Sie unter: 

https://www.studentenwerk-leipzig.de/mensen-cafeterien.  

Fachschaftsrat 

Die studentische Vertretung am HI organisiert sich im Fachschaftsrat Deutsch als Fremdsprache 

(FSR). Weitere Informationen zu Kontaktmöglichkeiten, Sprechzeiten, aktuellen Veranstaltungs-

hinweisen oder Stellenausschreibungen finden Sie unter: http://www.uni-

leipzig.de/herder/hi.site,postext,hi.site,postext,fachschaftsrat.html?PHPSESSID=3j7nnhcifn8rede

og-bjl7u4rnbgd6abt. Der FSR DaF ist außerdem auch auf Facebook vertreten: 

https://www.facebook.com/fsrdaf  

Tipps für Leipzig/ Verkehr und Transport 

– Tram und Busse in Leipzig: www.lvb.de (Streckennetz für Tag und Nacht, Routenplaner) 

– Züge: Deutsche Bahn: z. B. Sachsenticket, Wochenendticket; weitere Informationen unter 

www.bahn.de  

– Mitfahrgelegenheiten: http://www.blablacar.de   

– Fernbusse: Seit 2013 verfügt Deutschland über ein sich rasant entwickelndes Angebot an 

Fernbussen. Weitere Infos zu Verbindungen und Buchungen unter: 

http://www.busliniensuche.de/  

 

 

 

 

 

http://www.ub.uni-leipzig.de/
https://www.studentenwerk-leipzig.de/mensen-cafeterien
http://www.uni-leipzig.de/herder/hi.site,postext,hi.site,postext,fachschaftsrat.html?PHPSESSID=3j7nnhcifn8redeog-bjl7u4rnbgd6abt
http://www.uni-leipzig.de/herder/hi.site,postext,hi.site,postext,fachschaftsrat.html?PHPSESSID=3j7nnhcifn8redeog-bjl7u4rnbgd6abt
http://www.uni-leipzig.de/herder/hi.site,postext,hi.site,postext,fachschaftsrat.html?PHPSESSID=3j7nnhcifn8redeog-bjl7u4rnbgd6abt
https://www.facebook.com/fsrdaf
http://www.bahn.de/
http://www.blablacar.de/
http://www.busliniensuche.de/


 
Studienführer: M.A. Deutsch als Fremd- und Zweitsprache im vietnamesisch-deutschen Kontext 

 

 

 22 

 

 

 

6. KONTAKT 

 Hanoi Leipzig 

Studiengangsleitung Prof. Dr. Ngo Minh Thuy 
(ngothuy65@gmail.com) 

Prof. Dr. Christian Fandrych 
(fandrych@uni-leipzig.de) 

Koordination Dr. Le Tuyet Nga 
(ngalt@vnu.edu.vn, 

leipzighanoi@gmail.com) 

Suzana Vezjak 
(suzana.vezjak@uni-

leipzig.de; hanoi@uni-
leipzig.de, …) 

Webseiten Webseite der ULIS 
(http://en.ulis.vnu.edu.vn/) 

Website des Herder-Instituts 
(herder.philol.uni-

leipzig.de/) 

Der vorliegende Studienführer ist unter der Mitarbeit von Dr. Le Tuyet Nga, Luise Gabsch, Elisa 
Müller und Suzana Vezjak entstanden. 

Fotos im Header v. l. n. r.: Femek /pixelio.de, birgitH /pixelio.de, Paul-Georg Meister/pixelio.de, Sybille 
und Kurt Mader/pixelio.de 
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